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-  ö f f e n t l i c h  -  
 
Sitzung: vom 21. Mai 2015 
 im Dörps- und Sprüttenhuus in Wittmoldt 
 von 19:00 Uhr bis 19:30 Uhr       
             
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 3 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 4 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 6. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

GV    Arndt Jungmann 
als Vorsitzender 
 
GV    Wolfgang Hartz 
GV’in Edda Schuer 
 
 
 

 

 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführung: Frau Harder, Amt Großer Plöner See 

BGM Gerold Fahrenkrog, GV'in Edith Jungmann, GV'in Rosemarie Köbis 
 

 

Es fehlten: ./. 
 
 

 
Die Mitglieder des Geschäftsausschusses Wittmoldt waren durch Einladung vom 28.04.2015 
zu Donnerstag, 21. Mai 2015 um 19:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 
worden. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-
dung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Der Ausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähig-

keit 
2. Niederschrift vom 13. Januar 2015  
3. Wasserversorgung Wittmoldt – Abschluss 2014    
4. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 

Gemeindeordnung (GO) für das Haushaltsjahr 2014     
5. Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 94 GO  
6. Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschluss-
fähigkeit 
Vorsitzender Jungmann begrüßt alle Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2 
Niederschrift vom 13. Januar 2015  
Es werden keine Änderungen / Ergänzungen vorgebracht. Die Niederschrift vom 13. Januar 
2015 gilt mithin als gebilligt. 
 
 
TOP 3 
Wasserversorgung Wittmoldt – Abschluss 2014 
Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung: 
Der Jahresabschluss 2014 wird zur Kenntnis genommen. 
 
dafür: 3 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 4 
Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeindeord-
nung (GO) für das Haushaltsjahr 2014 
Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung: 
Der Leistung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben für das Haushaltsjahr 2014 gemäß  
§ 82 Gemeindeordnung wird zugestimmt. 
 
dafür: 3 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 5 
Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 94 GO 
Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung: 
Die Jahresrechnung 2014 wird in der Summe der bereinigten Soll-Einnahmen mit 336.528,88 
€ und –Ausgaben mit 338.751,39 € gemäß § 94 Abs. 3 GO beschlossen. 
 
dafür: 3 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 6 
Anfragen 
GV Jungmann 
Wie ist der Stand bezüglich der Umlage der Kosten für den Gewässerunterhaltungsverband? 
BGM Fahrenkrog erklärt, dass noch kein Beschluss hierzu gefasst wurde. Nach kurzer Dis-

kussion sind sich alle Anwesenden einig, dass eine Umlage der Kosten auf die Verursacher 

erfolgen soll, sobald sich die personelle Situation in der Amtsverwaltung entspannt hat. Die 

Angelegenheit wird dann erneut beraten. 
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BGM Fahrenkrog 
Wegen der schlechten finanziellen Situation der Gemeinde Wittmoldt wäre die Einführung 
einer Zweitwohnungssteuer anzudenken.  
Auch die Einführung einer Zweitwohnungssteuer wird noch einmal gesondert beraten. 

 

 
VORSITZENDER PROTOKOLLFÜHRERIN 
 
 
 
Arndt Jungmann Hellen Harder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Anlagen zum Protokoll: 
- keine - 


